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Tagesordnungspunkt 
Sportstättenentwicklungsplanung Dortmund, Teil I - Außensportanlagen - 
 

Beschlussvorschlag 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitten Sie, zum oben genannten Tagesordnungspunkt folgenden 
Änderungsantrag zur Beschlussvorlage der Verwaltung beraten und abstimmen zu lassen.  
 
Punkt 2 des Beschlussvorschlages wird wie folgt geändert: 
 
Wenn leichtathletische Anlagen als integraler Bestandteil einer Außensportanlagen dauerhaft 
weder vom Schulsport noch vom Vereinssport genutzt werden, ist zu überlegen, wie die 
Anlagen in Anlehnung an die Erfordernisse neuer Sportarten bzw. Sporttreibender / Familien 
umgestaltet werden können. Schwerpunktsetzungen durch andere Ämter (bspw. Jugendamt) 
müssen durch diese finanziell begleitet werden. 
 
Außerdem wird die Beschlussvorlage um folgende Punkte erweitert: 
 
7. Der Geschäftsbereich Sport wird beauftragt, zusammen mit dem Stadtplanungsamt und 
dem Amt für Tiefbau und Straßenverkehr Konzepte für das nichtorganisierte Sporttreiben 
mittels Rollen (etwa Radfahren, Inline-Skaten) auf vorhandenen autoarmen Straßen und Wege 
zu entwickeln. Dabei sind die Überlegungen der Nachbarstädte und entsprechende Ansätze 
auf Landesebene einzubeziehen. Die Ergebnisse sind dem Ausschuss bis zum Winter 2003 zu 
präsentieren. 
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8. Der Geschäftsbereich Sport wird beauftragt, zusammen mit dem Stadtplanungsamt bei 
allen stadtplanerischen Entwicklungen ab sofort den Ausbau des vorhandenen Radwegenetzes 
auch unter sportpolitischen Gesichtspunkten zu berücksichtigen. Die Verwaltung wird 
beauftragt die multifunktionale Nutzung z.B. durch Inline-Skaten in die jeweilige Planung mit 
einzubeziehen.  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüssen  
Für BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
gez. Jürgen Brunsing  
 
 
 
 
F. d. R. Christiane Ullmann 
 

 


